Auszug aus dem Protokoll
des Regierungsrates des Kantons Ziirich

Sitzung vom 2. September 2026

894. Kantonsschule Biielrain, Winterthur, Gebiude E92,
Teilinstandsetzung (gebundene Ausgabe)

Ausgangslage

Die Kantonsschule Biielrain ist eine von drei Mittelschulen in Win-
terthur. Mit rund 820 Schiilerinnen und Schiilern zdhlt die Schule zu
den mittelgrossen Schulen im Kanton Ziirich. Die Schulanlage besteht
aus zwei Bauten: dem Gebdude Eg2 (Amslerbau) aus dem Jahr 1992
sowie dem Erweiterungsbau von 2019. Nach 34 Jahren Schulbetrieb sind
verschiedene Bauteile des Amslerbaus am Ende ihrer Lebensdauer an-
gelangt. Erneuerungsmassnahmen sind insbesondere in den Bereichen
Abdichtung Gebiudehiille und Boden, Brandschutz, sommerlicher Wér-
meschutz, Gebdudetechnik, Hindernisfreiheit, Erdbebensicherheit und
Hochwasserschutz erforderlich. Mit der Teilinstandsetzung des Gebéu-
des Eg2 sollen bestehende bauliche Schdden behoben und instandset-
zungsbediirftige Bauteile ersetzt werden. Die geplanten Massahmen
gewihrleisten kiinftig einen sicheren und stérungsfreien Schulbetrieb
und verbessern die Energieeffizienz sowie die Nachhaltigkeit, was lang-
fristig Betriebskosten senkt und 6kologische Standards erfiillt.

Projekt

Gebdudehiille

Das Dach des Hauptgebdudes ist undicht und wird umfassend instand
gesetzt. Die bestehende Dachschicht wird entfernt und durch einen neu-
en hinterliifteten Dachaufbau ersetzt. Mit der Hinterliiftung kann die
sommerliche Wiarmebelastung reduziert werden. Gleichzeitig verbessert
die erhohte Didmmstédrke den Wiarmeschutz im Winter und trégt im
Sommer zur Verringerung von Temperaturschwankungen bei. Beim
Dach der Sporthalle wird zur Gewihrleistung der Dichtigkeit ebenfalls
der komplette Dachaufbau erneuert. Damit Wassereintritte vom Boden
in die Sporthalle verhindert werden, ist die Abdichtung unter Terrain
instand zu setzen. Dazu muss der gesamte Sporthallenboden aus- und
wieder eingebaut werden. Bei verschiedenen tieferliegenden Bauteilen
(Schichten) sowie bei der Umgebungsgestaltung (siidlicher Eingang,
Velounterstand) sind zudem Massnahmen fiir den Hochwasserschutz
erforderlich. Zur Verbesserung des sommerlichen Warmeschutzes wer-
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den automatisierte Lamellenstoren sowie eine automatisierte Nachtaus-
kiithlung iiber Kippfenster installiert. Damit konnen die thermischen
Eigenschaften des Gebdudes zusétzlich optimiert und der Energiever-
brauch verringert werden.

Tragstruktur, Schallschutz, Hindernisfreiheit und Gebdude-
technik

Die Uberpriifung der Tragstruktur hat ergeben, dass Massnahmen
zur Verbesserung der Erdbebensicherheit erforderlich sind, es sind Ver-
starkungen notwendig. Zur Verbesserung der Raumakustik werden in
den Unterrichtsriumen und der Sporthalle akustisch wirksame Decken-
elemente eingebaut. Bestehende Méngel beziiglich der Hindernisfreiheit
sind zu beheben. Vorgesehen sind insbesondere die Automatisierung
der Aussentiiren sowie die Erneuerung der Liftanlage zur barrierefrei-
en vertikalen Erschliessung. Die gebdudetechnischen Anlagen werden
wo erforderlich erneuert, wobei bestehende Installationen, soweit tech-
nisch und wirtschaftlich sinnvoll, weiterverwendet werden. Veraltete
oder instandsetzungsbediirftige Komponenten werden ersetzt. Auf dem
Hauptdach wird eine Photovoltaikanlage erstellt. Ergédnzend wird ein
Gebdudeautomationssystem eingerichtet, um den Energieverbrauch und
die Betriebsablidufe optimieren zu konnen. Die bestehende Beleuchtung
wird durch energieeffiziente LED-Leuchten ersetzt. Dadurch konnen
der Energieverbrauch und die Betriebskosten nachhaltig gesenkt wer-
den. Innere Oberfldchen werden, soweit erforderlich, instand gesetzt.

Umseitzung

Die Bauarbeiten erfolgen unter laufendem Schulbetrieb und bedin-
gen eine etappierte sowie sorgfiltig koordinierte Ausfithrung. Larm-
intensive Arbeiten werden nach Moglichkeit wihrend der Schulferien
durchgefiihrt, um den Unterrichtsbetrieb moglichst wenig zu beein-
trachtigen.

Finanzielles

Die Kosten fiir die Teilinstandsetzung des Gebédudes Eg2 der Kan-
tonsschule Biielrain in Winterthur belaufen sich geméss Kostenschit-
zung vom 2. April 2026 auf insgesamt Fr. 17 151 000. Die Kosten weisen
eine Genauigkeit von +15% aus (Kostenstand 2. April 2026, Ziircher In-
dex der Wohnbaupreise: 1. April 2025) und setzen sich wie folgt zusam-
men:
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Tabelle 1: Baukostenplan (BKP)

BKP-Nr. Arbeitsgattung Kosten in Franken
0 Grundstiick

1 Vorbereitungsarbeiten 1896000
2 Gebaude 11006 000
3 Betriebseinrichtungen 531000
4 Umgebung 624000
5 Baunebenkosten 270000
6 Reserve 2153000
9 Kunst am Bau 25000
Total Baukosten 16505000
9 Ausstattung, Mobilien einschliesslich Reserve 646000
Total Ausstattung 646 000
Total (einschliesslich 8,1% MWSt) 17151000

Die Finanzierung des Bauprojekts mit Kosten von Fr. 16 505000 er-
folgt tiber die Investitionsrechnung der Leistungsgruppe Nr. 8750, Lie-
genschaften Verwaltungsvermogen, und die Finanzierung der Kosten
fiir die Ausstattung von Fr. 646 000 iiber die Investitionsrechnung der
Leistungsgruppe Nr. 7301, Mittelschulen. In den Gesamtkosten ist die
mit Verfiigung der Baudirektion vom 6. Mai 2024 bewilligte Ausgabe fiir
die Projektierung von Fr. 1 000000 enthalten. Der Beschluss ist beziig-
lich der Ausgabe aufzuheben.

Bei den Kosten fiir die Teilinstandsetzung des Gebdudes Eg2 der
Kantonsschule Biielrain handelt es sich um eine gebundene Ausgabe
gemadss § 37 Abs. 2 lit. a und b des Gesetzes iiber Controlling und Rech-
nungslegung (CRG, LS 611), da sie einerseits zur Erhaltung der vorhan-
denen Bausubstanz und anderseits zur Einhaltung der Vorgaben des
Behindertengleichstellungsgesetzes notwendig sind. Fiir das Projekt ist
somit gemdss § 36 lit. b CRG eine gebundene Ausgabe von Fr. 17 151 000
durch den Regierungsrat zu bewilligen.

Fiir das Vorhaben sind im Budget 2026, im Budgetentwurf 2027 sowie
im Konsolidierten Entwicklungs- und Finanzplan (KEF) 2027-2030
keine finanzielle Mittel eingestellt. Im Falle einer Nichtrealisierung bzw.
Verzogerung von in den KEF 2027-2030 aufgenommenen Vorhaben
konnen neu gemeldete Vorhaben mit einer Punktebewertung von 5 bis
9 Punkten vorangetrieben werden. Das vorliegende Vorhaben weist
8 Punkte auf und kann innerhalb der Investitionsrechnung der Leis-
tungsgruppe Nr. 8750, Liegenschaften Verwaltungsvermogen, kompen-
siert werden.
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Tabelle 2: Verteilung pro Jahr (geméss aktueller Planung)

(in Franken) bisher 2026 2027 2028 2029
Investitionen 350000 750000 4000000 6000000 3250000

Die Kapitalfolgekosten fiir die Investitionsausgabe von Fr. 17 151 000
betragen im ersten Jahr Fr. 604 247, da die Kosten von Fr. 25000 fiir die
Kunst am Bau geméss Handbuch fiir Rechnungslegung 2026, Ziff. 3.2.
13.14, im ersten Jahr abgeschrieben werden. Ab dem zweiten Jahr be-
tragen die Kapitalfolgekosten fiir die Investitionsausgabe Fr.579247.
Der kalkulatorische Zins betrigt 0,75%.

Investitionskategorie Kostenanteil Nutzungsdauer Kapitalfolgekosten/Jahr (in Franken)
(Bauteilgruppe) in Franken in% Jahre Abschreibung kalk. Zinsen Total
Hochbauten Rohbau 1 3552458 20,7 80 44406 13322 57728
Hochbauten Rohbau 2 2988197 174 40 74705 11206 85911
Hochbauten Ausbau 4758358 27,8 30 158612 17844 176456
Hochbauten Installationen 5180987 30,2 30 172700 19429 192129
Hochbauten Ausstattung 646000 3,8 10 64600 2423 67023
Hochbauten Kunst am Bau 25000 0,1 25000 25000
Total 17151000 100 540023 64224 604247

Es fallen keine betrieblichen und personellen Folgekosten an.

Auf Antrag der Baudirektion und der Bildungsdirektion

beschliesst der Regierungsrat:

I. Fiir die Teilinstandsetzung des Gebdudes Eg2 der Kantonsschule
Biielrain in Winterthur wird eine gebundene Ausgabe von insgesamt
Fr. 17 151 000 bewilligt. Davon gehen Fr. 16 505 000 zulasten der Investi-
tionsrechnung der Leistungsgruppe Nr.8750, Liegenschaften Verwal-
tungsvermogen, und Fr. 646 000 zulasten der Investitionsrechnung der
Leistungsgruppe Nr. 7301, Mittelschulen.

II. Dieser Betrag wird nach Massgabe des Ziircher Indexes der Wohn-
baupreise gemaéss folgender Formel der Teuerung angepasst:
Bewilligte Ausgabe x Zielindex + Startindex (Indexstand April 2025)

III. Die Verfiigung der Baudirektion vom 6. Mai 2024 iiber die Pro-
jektierung wird hinsichtlich der Ausgabe aufgehoben.

I'V. Mitteilung an die Finanzdirektion, die Bildungsdirektion und die
Baudirektion.

Vor dem Regierungsrat
Die Staatsschreiberin:

Kathrin Arioli



	894. Kantonsschule Büelrain, Winterthur, Gebäude E92,  
 Teilinstandsetzung (gebundene Ausgabe)
	Ausgangslage
	Projekt
	Finanzielles
	Auf Antrag der Baudirektion und der Bildungsdirektion
	beschliesst der Regierungsrat:


